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1.  Allgemeines  
 
Wir gehen davon aus, dass Sie sich auf dem Gebiet der Beregnung auskennen. Deshalb 
haben wir diese Anleitung kurzgefasst und nur diejenigen Informationen hineingebracht, die 
Sie im Hinblick auf die Verwendung dieses Produktes unbedingt erhalten müssen. 

 
Gewährleistung kann nur übernommen werden, wenn der Regner unter Beachtung dieser 
Betriebsanleitung betrieben wird und innerhalb der Garantiezeit Mängel aufweist. 

 
Wir behalten uns Änderungen nach dem Stand der Technik auch ohne besondere 
Ankündigung vor. 
 
 

2.  Sicherheit 
 
Diese Betriebsanleitung enthält grundlegende Hinweise, die bei Montage, Betrieb, Wartung 
und Instandsetzung zu beachten sind. Daher ist diese Betriebsanleitung unbedingt vor 
Montage und Inbetriebnahme vom Monteur sowie dem zuständigen Fachpersonal / 
Betreiber zu lesen. 

 
Es sind nicht nur die in diesem Abschnitt "Sicherheit” aufgeführten allgemeinen 
Sicherheitshinweise zu beachten, sondern auch die in den anderen Abschnitten eingefügten 
speziellen Sicherheitshinweise. 
 
2.1.   Kennzeichnung von Hinweisen in der Betriebsanleitung 
 

Die in dieser Betriebsanleitung enthaltenen Sicherheitshinweise, deren 
Nichtbeachtung Gefährdungen von Personen hervorrufen kann 

 
sind mit dem allgemeinen Gefahrensymbol                      besonders gekennzeichnet. 

 
 
 
           Warnung vor Handverletzungen 
 
 
 
          Warnung vor automatischem Anlauf 
 
 
 

Bei Sicherheitshinweisen, deren Nichtbeachtung Gefahren für den Regner und dessen 
Funktion hervorrufen kann, ist das Wort                      eingefügt. 
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2.2  Bestimmungsgemäße Verwendung 
 

Der Regner wird zur gleichmäßigen Verteilung von Wasser auf Grün‐ und Sportflächen 
mit Natur‐ oder Kunstrasen als Belag eingesetzt. Das Wasser sollte vorgereinigt und 
frei von grober und langfasriger Verschmutzung sein. Die Wasser‐ und 
Umgebungstemperatur müssen unterhalb der Grenzen liegen, die in den technischen 
Daten angegeben sind. 

 
 
2.3  Naheliegende missbräuchliche Verwendung 

 
 Betreiben des Versenkregners durch nichtautorisiertes Personal (wenn das 

Steuergerät frei zugänglich ist). 
 Betrieb mit z. B. durch Vandalismus verstelltem Beregnungssektor. Dadurch 

kann der Wasserstrahl auf die der Sportfläche abgewandten Seite gerichtet 
werden. 

 
 

2.4  Sicherheitshinweise 
 
         Lesen Sie die Betriebsanleitung, insbesondere die Sicherheitshinweise, 

           bevor Sie mit Tätigkeiten am oder mit dem Regner beginnen. 
 
Die spezifischen Sicherheitshinweise sind den einzelnen Kapiteln vorangestellt. 

 
 

2.5  Gefahren bei Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise 
 

Die Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise kann sowohl eine Gefährdung von 
Personen als auch von Umwelt und Maschine zur Folge haben. Die Nichtbeachtung der 
Sicherheitshinweise kann zum Verlust jeglicher Schadensansprüche führen. 
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3.  Beschreibung 
 
3.1  Draufsicht 

 
3.2  Seitenansicht 
 

 

 

Strahlrichtung 

Deckel für Kabelschacht 

Befestigungsschraube 

Gehäuse 

Hauptanschluss 
Wasser 2“ 

Führungs‐
gehäuse 

Deckel 

Befestigungsschraube 

Stopfen  

Stopfen  
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3.3  Sonderwerkzeuge 
 

Stirnlochschlüssel  Deckel von Kolbenmotor 

 

ZB98236 

Spüleinsatz VP3  Hauptleitung spülen 

 

RB25380 

VP3 Montageschlüssel für Düsen  Düsen ein‐ und ausbauen 

 

RB25189 

 
 
 

4.  Technische Daten 
 

Empfohlener Betriebsdruck  4 bis   8 bar 
Zulässiger Betriebsdruck    4 bis 10 bar 

 
                  Der Druck am Regner darf 10bar nicht übersteigen 

 
Anschlussgewinde:      G2“ IG 
 
Flüssigkeiten:          Wasser 
 
Flüssigkeitstemperatur:  40oC max. 
 
Umgebungstemperatur:  60oC max. 
 
Weitere Daten siehe separates Datenblatt. 
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5.   Montage, Aufstellung, Installation 
 
5.1  Gefahrenhinweise 
 

Wenn Verunreinigungen in den Regner gelangen, kann der Regner zerstört 
werden und das Montagepersonal verletzt werden. Spülen Sie daher die 
Leitung gründlich, bevor Sie die Wasserversorgung anschließen. 

 
 

Unerwartetes Auftreten eines Wasserstrahls kann zu schweren Verletzungen 
führen Stellen Sie daher sicher, dass die Montage vollständig durchgeführt 
wurde, bevor die Wasserzufuhr geöffnet wird. 

 
 
5.2  Montagehinweise 
 

 Gewindeanschluss am Versenkregner ist 2“ IG, 
 Zur Gewindeabdichtung Hanf und Dichtungsmasse z. B. Fermit Spezial oder 

Teflon‐Band verwenden. 
 Einbau des Versenkregners sollte gemäß „Einbauschema für Versenkregner 

PERROT VP3‐kurz“ erfolgen (siehe nächste Seite). Damit Auflastdrücke auf die 
Hauptleitung vermieden werden, ist auf jeden Fall ein flexibler Anschluss zu 
verwenden. 

 Der Einbau einer Sickerpackung mit direkter Verbindung an die Drainage, wie 
im Einbauschema gezeigt, wird dringend empfohlen. 

 Zum Einschrauben der Anschlussverbinder kann der Versenkregner am 
Gehäuse oder Gehäuserand festgehalten oder eingespannt werden. 
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5.3  Einbauschema für Versenkregner VP3‐kurz 
 

Grabenquerschnitt und Fittingplan 
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Regneranordnung (nur schematisch) 
 

 
Detail X: Regnerausrichtung bei Installation 

 
VP3 Regner muss so eingebaut werden, dass der Kabelschacht in 
Richtung der beregneten Fläche zeigt. 
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5.4  Einbauschema für Versenkregner VP3 in verfülltem Kunstrasen 
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5.4.1 Handhabung Versenkregner VP3 mit verfülltem Kunstrasen 
 

 
Stopfen entfernen um Deckel sowie Deckel für Kabelschacht zu demontieren/ 
montieren. 
 

Beim Verkleben des Kunstrasens darauf achten, dass die 
Drainagelöcher nicht verstopft werden. 

 
 
 

     
 
Diese Öffnung dient zur Betätigung der Handsteuerung bei der Ausführung  
„VP3‐VAC“. Bei der Ausführung „VP3‐kurz“ keine Funktion. 
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5.5  Externer Start mit Schlüsselschalter 
 

Es gibt eine Sicherheitsschaltung mit Schlüsselschalter um zu kontrollieren ob sich 
unbefugte Personen im Beregnung,‐ Gefahrenbereich aufhalten. 
Der Schlüsselschalter wird an einer Position angebracht, von dem aus der Gesamte 
Gefahrenbereich gut zu überblicken ist. Die Beregnung startet nur durch Freigabe vom 
Bedienpersonal durch den Schlüsselschalter. 
Bitte entnehmen Sie die Funktion vom Steuergerät der separaten  
Bedienungsanleitung TDP072. 

 
 
 

 
Kabelplan (nur schematisch) 

 

 
Anforderung Steuerkabel:  
geeignet für Erdverlegung 
z.B. PVC Isolation und EPDM Ummantelung, NYY 
für Magnetventil:      NYY    2x2,5mm2 RE 

 
 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der separaten Bedienungsanleitung des 
Steuergeräts Water Control (TDP072). 
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6. Inbetriebnahme, Betrieb 
 
  6.1 Gefahrenhinweise 
 

Beim Starten hebt sich der Versenkregner aus dem Gehäuse und baut 
innerhalb von ca. 5 sec. den vollen Druck auf. Der austretende Wasserstrahl 
kann Verletzungen hervorrufen. Aus diesem Grund sind folgende Hinweise 
bei der Inbetriebnahme und dem Betrieb des Regners zu beachten: 

 
 Bei automatischem Betrieb des Regners dürfen sich keine Personen auf 

dem Gelände aufhalten. 
 Das Bedienpersonal darf sich nicht in Strahlrichtung des Regners 

aufhalten. Die Strahlrichtung wird auf dem Deckel durch den Pfeil 
gekennzeichnet. 

Abb. 1  

 
Falls der Regner nicht bodenbündig montiert ist, können sich Personen 
durch Stolpern oder Hängenbleiben bei einem Sturz verletzen. Prüfen Sie 
daher vor der Inbetriebnahme und regelmäßig während des Betriebs, ob der 
Regnerdeckel bündig mit dem Umgebungsboden abschließt. 
 
 
Ohne geschlossenem Deckel für den Kabelschacht darf der Regner nicht 
Betrieben werden. Der Regnerkopf stützt sich im Betrieb am Rand des 
Deckels ab und kann ohne Deckel nicht frei drehen. 

Strahlrichtung 

Deckel für 
Kabelschacht 
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6.2  Inbetriebnahme 
 

a) Wasserzufuhr zum Versenkregner langsam öffnen, bis Betriebsdruck ansteht. 
 

b) Nachdem die Wasserzufuhr geöffnet ist und der max. Betriebsdruck erreicht 
ist, müssen alle Dichtstellen überprüft werden. 

 
c) Regner beginnt sich nach dem Aufsteigen zu drehen 

 
d) Regner hinsichtlich gleichmäßiger Drehbewegung und korrekter Umschaltung 

kontrollieren 
 
 
 
 

  Nachfolgend aufgeführte Punkte 6.3, 6.4 und 6.5 werden 
vorzugsweise bei laufendem Regner durchgeführt. 

  Zuerst ist die Verschlusssperre seitlich vom Regnerkopf (siehe 
Abb. 2) auszuklappen, damit keine Gliedmaßen eingeklemmt 
werden können, falls der Regner wider Erwarten schließen 
sollte. 

 

Abb. 2 
 

Für die Regnereinstellung bedarf es keiner besonderen Maßnahmen. Einzustellen sind 
die Drehgeschwindigkeit des Regners und beim Wendebetrieb die Einstellung des zu 
beregnenden Sektors.  
 

Regnerkopf 

Deckel 

Gehäuse

Verschlusssperre 
ausgeklappt 

Verschlusssperre 
eingeklappt 
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6.3 Sektor Einstellung 
 

Bei diesem Versenkregner kann der Beregnungssektor stufenlos eingestellt werden. 
Durch ziehen am jeweiligen Ende des oberen bzw. unteren Federanschlages, kann die 
zu beregnende Fläche gewählt werden. 

 
 

Sektorwinkel einstellen 
 

Die Federanschläge sind stufenlos einstellbar durch Ziehen (nicht 
Drücken) an dem jeweiligen Ende des oberen oder unteren 
Federanschlags. 
 

Abb. 3 
 
 
 
 

Federanschlag 

Hier Verstellkräfte 
einleiten 

Federanschlag 
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6.4 Vollkreisberegnung 

 
Zur Vollkreisberegnung müssen die Federanschläge abgenommen werden. 
Zuvor muss der Regnereinsatz aus dem Gehäuse ausgebaut werden. 
(s. Punkt 8.3). 

 
Den Federanschlag an beiden Enden nur so weit 
auseinanderziehen, dass dieser gerade abgestreift werden 
kann. 
Bei Überdehnung der Federanschläge können diese beim 
Rückbau zum Wendebetrieb nicht mehr verwendet werden. 

 

Beide Federanschläge leicht 
auseinanderziehen und nach 
unten hin wegnehmen. 

   
Die Federanschläge nun über das 
Gleitrohr hinweg spreizen und 
abziehen. 
Die Montage neuer 
Federanschläge erfolgt in 
umgekehrter Reihenfolge. 
Ein Überdehnen der 
Federanschläge ist zu vermeiden, 
da ansonsten ist kein fester Sitz 
der Federanschläge mehr 
gewährleistet ist. Der 
Umschaltpunk des 
Beregnungssektors kann sich 
dadurch selbstständig verstellen, 
wenn auf Sektorbetrieb 
zurückgebaut wird. 
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6.5 Geschwindigkeitsregulierung 
 

Durch Drehen an der Regulierschraube nach rechts, wird die Drehgeschwindigkeit 
verringert.  

 
Der Regner kann beim Drehen der Geschwindigkeitsregulierschraube nach 
rechts komplett angehalten werden. 

 
Drehen Sie die Geschwindigkeitsregulierschraube nach links, um die 
Drehgeschwindigkeit wieder zu erhöhen. 

 
      Nur bei klarem Wasser mit verminderter Geschwindigkeit 
       beregnen. 

Bei Schmutzwasser muss die Regulierschraube ganz geöffnet 
bleiben, sonst besteht die Gefahr, dass der Regner stehen 
bleibt.  

Abb. 4 

Regulierschraube 
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7.  Winterfestmachung, Frühjahrsinbetriebnahme 
 

Zu der Winterfestmachung sind die Wasserversorgung und die Stromversorgung für die 
Pumpe abzuschalten. 

 
7.1   Winterfestmachung 

 
Während der Frostperiode ist zu beachten, dass kein Wasser im Regner steht. 
Das im Kolbenantrieb verbleibende Wasser verursacht beim Gefrieren kein Schaden. 
Wird der Regner wieder in Betrieb gesetzt, obwohl sich im Kolbenraum noch Eis 
befindet, so dauert es bei einer Eistemperatur von ca. –20°C etwa 15 Minuten bis der 
Antrieb aufgetaut ist. 
 

 
7.2   Frühjahrsinbetriebnahme 

 
Der Regnerkopf des Kolbenregners ist durch die Lastwechsel und die 
unterschiedlichsten Einbaubedingungen (feucht, trocken) extremen Spannungen 
ausgesetzt. Diese Umstände können dazu führen dass der Kolbenantrieb axial Spiel 
bekommt. Zur Vermeidung von Betriebsstörungen sollte der Kolbendeckel im ersten 
und zweiten Betriebsjahr bei der Frühjahrsinbetriebnahme wie nachfolgend 
beschrieben nachgezogen werden. 

Bevor der graue Deckel nachgezogen 
werden kann, muss die 
Sicherungsschraube entfernt werden. 
Nach dem Festziehen des grauen 
Deckels, Sicherungsschraube wieder 
eindrehen. 

   
Die Sicherungsschraube verhindert ein 
selbstständiges Lösen des grauen 
Deckels. 
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Deckel mit Stirnlochschlüssel ZB98236 
und einem Kraftaufwand von ca. 
10Nm nachziehen. Das heißt bei einer 
Hebellänge von 10cm müssen Sie eine 
Kraft von 100N am Schlüssel 
aufbringen. 
 

 
Hinweis: 
Nach dem 3. bzw. 4. Winter sollte es 
keine weiteren Ausdehnungen mehr 
geben. 

   

Markierungspunkte 

Versteifungsrippen  

 
Achtung: 
Kann die Sicherungsschraube nicht 
eingedreht werden, trifft diese eine 
Versteifungsrippe vom Kolbenantrieb! 
In diesem Fall muss der graue Deckel 
etwas weiter angezogen werden, 
damit die Sicherungsschraube an der 
Versteifungsrippe vorbei geht. Verlauf 
der Versteifungsrippen ist durch 
Markierungspunkte gekennzeichnet. 
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8.   Wartungs‐ und Reparaturarbeiten 
 

Ein unerwarteter Wasserstrahl kann schwere Verletzungen hervorrufen. 
Stellen Sie daher sicher, dass vor Wartungs‐ und Reparaturarbeiten die 
Wasserversorgung sicher abgeschaltet ist. 

 
8.1  Wartung 

 
 Nach einjähriger Nutzung sind die Flanschschrauben M6 (8 Stück) mit einem 

Steckschlüssel SW 10 nachziehen, um festen Sitz des Regnereinsatzes 
sicherzustellen.  
Anzugsmoment 9 +1Nm. 

 Innenraum von Regnergehäuse mit Industriesauger oder ähnlichem Gerät 
reinigen. (nach Bedarf). 

 Regnergehäuse von überwachsendem Gras frei stechen. Diese Arbeiten sollten 
sinnvoller Weise vor der Frühjahrsinbetriebnahme durchgeführt werden. 

 Bodenbündigkeit insbesondere bei Naturrasen regelmäßig prüfen. 
 
8.2  Düse tauschen 
 
 
 

Abb. 5 

Dichtring für Düse

Entlastungsdüse für 
Steuerwasser 

Düse 

Anzugsmoment 
Flanschschraube : 

9 +1 Nm 
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Beim Wechseln der Hauptdüse sollte das Gewinde der Düse gereinigt und eingefettet 
werden. 
Dadurch lässt sich die Düse (mit Montageschlüssel RB25189) leichter lösen und 
genauso gut wieder fixieren. 

 
 

 
Falsche Position  Richitge Position 

Bei der Montage der Düse ist darauf 
zu achten, dass der Trichter in der 
Richtigen Position auf die Düse 
geschoben wird. (Siehe Bild)  

   

Bei nicht sachgemäßer Vormontage 
des Trichters lässt sich die Düse nicht 
in den Krümmer Kopf einschrauben. 

   

Beim Einsetzen der neuen Düse 
muss darauf geachtet werden, dass 
die Düse ganz eingeschraubt ist und 
die Hauptnebendüse nach unten 
zeigt (6 Uhr Stellung). Ebenfalls ist 
darauf zu achten, dass der Dichtring 
richtig eingesetzt ist (Abb. 5). 
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8.3 Demontage Regnereinsatz 
 

Für die nachfolgend aufgeführten Wartungs‐ und Reparaturarbeiten, muss der 
Regnereinsatz aus dem Gehäuse ausgebaut werden. 

 Deckel mit Inbusschlüssel SW 5 abschrauben. 
 8 Flanschschrauben mit Steckschlüssel SW 10 herausdrehen. 

 

Abb. 6          
 

 Regnereinsatz aus dem Gehäuse herausziehen. 
 

 

 
Montage des Regnereinsatzes in umgekehrter Reihenfolge! 
 

Flanschschraube 
Anzugs‐ 

moment 9 +1 Nm 
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8.4   Kolbenantrieb und Kolbenantriebsraum reinigen 
 

Funktioniert der Antrieb infolge von starker Verschmutzung nicht mehr, so sollte der 
Kolbenantrieb ausgebaut und gereinigt werden. 
Ausbau von Kolbenantrieb: siehe Reparaturanleitung TDP055‐rep. 

 
 

 
 

9.   Betriebsstörung und Behebung 
 
9.1  Betriebsstörungen am Regner  

Störung  Ursache  Behebung 

Regner dreht nicht oder nur 
ganz langsam. 
Regner dreht gar nicht. 

Verschmutztes Wasser. 
Geschwindigkeitsregulierung auf 
min. eingestellt. 
Verstopft 

Regulierschraube ganz öffnen, 
Schmutz wird ausgespült 
Filter reinigen  
siehe Punkt 8.4 und 8.5 

Kolbenantrieb defekt 
Kolbenantrieb tauschen siehe 
TDP055‐rep 

Regner mit schlechtem 
Strahl 

Düse bzw. Trichter ist verstopft 

Düse ausschrauben und Düse 
reinigen. Beim Montieren der 
Düse auf richtigen Sitz der Düse 
achten, 12 Uhr Stellung; 
Düsengewinde fetten. 

Sektorwinkel vergrößert sich 
während des Betriebs. 

Federanschlag sitzt lose. 
Federkraft ist erlahmt. 
Federanschlag wurde überdehnt. 

Neuen Federanschlag 
montieren. 

Lagerung des Regners ist 
undicht. 

Nutring ist abgenützt. 
Reparatur nur durch Hersteller 
möglich 

 
Wir behalten uns Änderungen nach dem Stand der Technik auch ohne besondere Ankündigung vor. 
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CE‐Konformitätserklärung 
 
 
nach Maschinenrichtlinie (98/37/EG), Anhang II A 
nach Niederspannungsrichtlinie (73/23/EWG) 
nach Richtlinie Elektromagnetische Verträglichkeit (89/336/EWG) 
 
 
der Hersteller:   Regnerbau Calw GmbH 
            Industriestrasse 19‐29 
            75382 Althengstett – Germany 
            Tel. +49‐(0)7051‐162‐0 
 
 
erklärt hiermit, dass folgendes Produkt 
 
Produktbezeichnung:    Grossflächenversenkregner VP3 
Baujahr:             ab 2014 
 
den Bestimmungen der oben bezeichneten Richtlinien entspricht. 
 
 
Folgende harmonisierte Normen wurden angewandt: 
 
DIN EN 292‐1   Sicherheit von Maschinen; Grundbegriffe, allgemeine 
EN 12100   Gestaltungsleitsätze; Teil 1: Grundsätzliche Leitsätze und 

Spezifikationen 
 
DIN EN 1050   Sicherheit von Maschinen; Leitsätze zur Risikobeurteilung 
 
DIN EN 60204‐1  Sicherheit von Maschinen; Elektrische Ausrüstung von Maschinen; 

Teil 1: Allgemeine Anforderungen (IEC 204‐1:1992, modifiziert) 
 
Die zur Maschine gehörende Betriebsanleitung sowie die technische Dokumentation liegen 
in der Originalfassung vor.  
Diese Konformitätserklärung verliert Ihre Gültigkeit, wenn an der Maschine Änderungen 
vorgenommen werden, die nicht vorher mit uns abgestimmt und schriftlich von uns 
genehmigt wurden. 
 
Althengstett,  
 
 
_____________       _____________________________________     __________________ 
        Datum          Unterzeichner und Angaben zum Unterzeichner              Unterschrift 

20.05.2014  Leiter Technik, Dipl.Ing.FH Günther Flik


